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Vor Ort im Dienst an der Gemeinschaft: die DHE  
auf den Selbsthilfegruppen-Tagen in Hessen

Der ofzielle Internationale Tag des Eh-
renamtes ist zwar erst am 5. Dezember, 
doch wie freiwilliges Engagement die Ge-
sellschaft zusammenhält, zeigten einige 
der bundesweit rund 100 000 Selbsthilfe-
gruppen in Hessen schon im September 
und Oktober – vor Ort und ganz prak-
tisch. Tatkräftig und mit zum Teil pf-
gen Ideen demonstrierten zahlreiche Eh-
renamtliche an den Tagen der Selbsthilfe, 
wie sie sich zusammen mit den Selbst-
hilfe-Kontaktstellen des Bundeslandes 
für andere einsetzen, zum Teil draußen 
in der Herbstsonne, meistens aber in öf-
fentlichen Gebäuden. Die Themen ih-
rer Öfentlichkeitsarbeit zum Wohle der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger waren 
Sensibilisieren für gesundheitliche Gefah-
ren sowie Aufklärung und Hilfe bei Erkran-
kungen und Problemen. Je nach Ort kam 
so eine breite Palette von Informationen 
zwischen A wie Alkoholprobleme und Z 
wie Zöliakie zustande. Mittendrin im 
Einsatz für den Erhalt von Lebensquali-
tät von potenziell Geährdeten und Mit-
betrofenen waren die Selbsthilfegrup-
pen (SHGs) der Diabetiker Hessen e. V. 
(DHE). Drei Beispiele:

Lampertheim: Stephan Thomas 
bringt Spiel und Risiko-Analyse mit

Unter dem Motto „Wir informieren, un-
terstützen, ergänzen“ gab die Diabetiker- 
Selbsthilfegruppe Bürstadt auf dem 
Selbsthilfetag in Lampertheim im Sep-
tember einen Einblick in ihre vielgestal-
tige Arbeit. Mehr als 30 Besucher nutz-

ten das Angebot ausgiebig. Gruppenleiter 
Stephan Thomas und Edith Appel-Tho-
mas veranschaulichten dabei auch mit 
Computer-gestützter Risiko-Analyse 
und dem Diabetes-Lernspiel „Würfelzu-
cker“, wie Alltag und Stofwechselerkran-
kung zusammenhängen.

Limburg: Frank Scherer setzt sich 
für Kinder mit Typ-1-Diabetes ein

Beim Tag der Selbsthilfe „Hand in Hand 
für unsere Gesundheit“ in Limburg 
konnten sich Besucher an 48 Ständen 
von SHGs und Beratungs-Einrichtun-
gen gezielt über Erkrankungen und Pro-
bleme unter dem Blickwinkel, wie man 
das Leben damit erleichtert, erkundi-
gen. Mitmach-Angebote auf Aktionsä-
chen sowie Informationen in Fachvor-
trägen und auf der Podiumsdiskussion 
ergänzten das Angebot. Das Team um 
den stellvertretenden DHE-Landesvor-
sitzenden und Diabetes Guide Frank 
Scherer vom Diabetes-Treff Limburg/
Weilburg vermittelte in Gesprächen und 

mit Info- Material aktuelles Wissen über 
die Stof wechsel erkran kung, die immer 
mehr Menschen betrift. Scherer nutzte 
seine Teilnahme an der Podiumsdiskus-
sion mit Politikern aus Kreis- und Land-
tag auch dazu, auf die Probleme von Kin-
dern mit Diabetes Typ 1 in Kindergarten 
und Schule aufmerksam zu machen. Das 
Resultat: Die Amtsträger signalisierten, 
sich für entsprechende Fort- und Wei-
terbildung von Lehr- und Erziehungs-
kräften einzusetzen.

Oenbach: „Fräulein Frieda“ führt 
zum Blutzuckermessen

Beim 34. Ofenbacher Selbsthilfetag ge-
leitete Clownin „Fräulein Frieda“ die Be-
sucher gut beschirmt und trefsicher zu 
den Info-Ständen der SHGs und Vereine 
– etwa zu den Mitarbeitenden der Dia-
betes-Selbsthilfegruppen Oenbach und 
Dietzenbach, die als einer von 28 Anbie-
tern Auskunft über ihre Gesundheitsthe-
men gaben. Das vielältige Info- Material 

Tag der Selbsthilfe in Lampertheim am 
3.9.2022: Stephan Thomas (2. v. r.) und 
Team aus Bürstadt klären auf.

Selbsthilfegruppen-Tag am 1.10.2022 in 
Limburg: Frank Scherer (4. v. l.) und Team 
stehen für individuelle Fragen bereit.

34. Offenbacher Selbsthilfetag am 
17.9.2022: „Fräulein Frieda“ zaubert nicht 
nur den DHE-Mitgliedern am Stand ein 
 Lächeln ins Gesicht.




